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Wir unterstützen Menschen und 
Organisationen dabei, Gewalt zu erkennen, 
Verantwortung zu übernehmen und 
Beziehungen respektvoll zu gestalten. 

  

 

GEWALT- UND 
VERANTWORTUNGSKREISLAUF 
Gewalt entsteht nicht zufällig. Sie folgt einer Dynamik. 
Verantwortung unterbricht den Kreislauf. 
 

BILDUNG SCHAFFT 
VERANTWORTUNG. 
 

PRÄVENTION IST 
IHRE WIRKUNG. 

ENTSCHEID ZUR GEWALT 

Ich entscheide mich bewusst oder 
unbewusst für Gewalt als Mittel. 
Konflikte werden gesammelt; ein 
nächster Auslöser genügt. 

SCHULDZUWEISUNGEN 
Die Verantwortung liegt bei den 
anderen oder den Umständen. 

RECHTFERTIGUNGEN 
Ich mache mir Gründe, warum 
mein Verhalten eigentlich richtig 
ist. Ich suche sie bei mir... , ich 
sehe sie bei den anderen ... , ich 
sehe sie in der Situation ... 

ANSPANNUNG & OHNMACHT 

Stress, Druck, Sorgen und das 
Gefühl, nicht mehr 
weiterzuwissen. Ich fühle mich 
machtlos, überfordert. 

ÄRGER & FRUSTRATION 

Kritik, Enttäuschung oder 
Grenzverletzungen stauen sich 
auf. 

ERNEUTE ANSPANNUNGEN 

Die alten Spannungen sind nicht 
gelöst und bauen sich wieder auf. 

ERSCHRECKEN 

Der Moment der Gewalt überrascht – 
bei mir und beim Gegenüber. 

SCHAM & REUE 
Die Verantwortung liegt bei den 
anderen oder den Umständen. 

ERKLÄRUNGEN 

Ich suche Gründe oder Ausreden für 
mein Verhalten 
 

 

ALLTAG – „SO TUN ALS OB“ 

Oberflächliche Normalität kehrt ein. 
Probleme bleiben ungelöst. 

SCHWEIGEN 
• Konflikte werden vermieden. 
 

• Spannungen bleiben bestehen 
 

• Nähe geht verloren 
 

 Jede Gewalttat folgt 
einer Dynamik. 
Verantwortung 
unterbricht den 

Kreislauf. 
 

 

 Gewalt beginnt dort, 
wo Verantwortung 
abgegeben wird. 

 

 
 

 

 

 

 
ENT – SCHULIGEN 
(SCHULD ABGEBEN) 
 

• Verantwortung wird 
abgegeben. 
 

• Das Opfer übernimmt häufig 
die Erklärung – und damit 
einen Teil der Verantwortung. 

GEWALT 
AUSÜBENDE 

PERSON 
 

 
 
 
 

BETROFFENE 
PERSON 

 

 

Verantwortung  
abgegeben 

wird.  

Gewalt  erklärt  
oder 

legitimiert  
wird.  

Konflikte 
vermieden 

werden.  

geschwiegen 
wird.  

der Alltag 
einfach 

weiterläuft.  

DER KREISLAUF SETZT SICH FORT, WENN … 
die Verantwortung nicht  übernommen  wir d.  

Der Kreislauf  dreht  sich –  oft  schneller und mit  mehr  Intensität. 

DER AUSSTIEG BEGINN HIER. 
Der Kreislauf  kann unterbrochen werden.  

So  entsteht  Vertrauen, Sicherheit  und echte Beziehung.  

I ch überneh me 
die 100 % 

Vera ntwortu ng für  
mein Ha ndel n.  

I ch erkenne 
meine Gefühl e 

und werde 
spührba r.  

I ch spreche 
Probl eme 

frühzei tig u nd 
respek tvol l  an.  

I ch überneh me 
die Fol gen u nd 

ma che es 
wieder gut.  

I ch entwick l e 
neue Wege i m 

Umga ng m it 
Konfl ik ten  

 VOR DER GEWALT  NACH DER GEWALT 
 

DIE GRENZÜBERSCHREITUNG 
GESCHIEHT – KÖRPERLICH, VERBAL, 

PSYCHISCH ODER DURCH DROHUNG. 

GEWALTHANDLUNG  

 

Verantwortung 
abgegeben 

wird.  

Gewalt  erklärt  
oder 

legitimiert  
wird.  

Konflikte 
vermieden 

werden.  

geschwiegen 
wird.  

der Alltag 
einfach 

weiterläuft.  

 

 

 

Der Weg aus 
dem Schweigen. 

 
HIER LIEGT DIE 

GRÖSSTE CHANCE 
ZUR 

VERÄNDERUNG. 


